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I. Systematisches Sachverzeichnis
Die erste Ziffer bedeutet die Nummer des Heftes, die zweite die Seitenzahl. Abhandlungen sind 

groß gesetzt, Rundschau ist klein gesetzt, praktische Arbeit ist klein gefetzt

Allgemeines
Abhängigkeit der geistigen Entwicklung vom 

sozialen Milieu, Dr. Hetzer. II. 68.
Ara des sozialen Notprogramms und die 

Wohlfahrtspflege, Die —, Obermag.-Nat 
Dr. Kobrak. II. 57.

Internationaler Kongreß für Wohlfahrtspflege 
und Sozialpolitik in Paris im Juli 1928, 
Der —, S. Wronsky. Y. 225.

Karstedt, Dr. X. 507.
Klima und Armut, Bundesfürsorgerat I. Arlt. 

XI. 567.
Psychologie und Wohlfahrtspflege, Dr. Hetzer. 

IX. 443.
Rückblick und Ausblick, S. Wronsky. X. 508.
Angleichung des deutschen und österreichischen sozialen 

Rechts. X. 529.
Auslandshilfe, Denkstein. XI. 585.
Bibliographie der Sozialwissenschaften. X. 530. 
Bibliographie der Wohlfahrtspflege. III. 137. 
Bürgermeister Beck f. VI. 205.
Internationale soziale Doppelwoche. III. 137. 
Internationaler Kongreß für Wohlfahrtspflege und 

Sozialpolitik. IV. 190.
Kommission für Blindenkonzerte. VIII. 406.
Polligkeit, Tr. XII. 648.
Reichsarbeitsministerium, Ministerwechsel. IV. 190. 
Sächsische Landeswohlfahrtsstiftung, Preisaufgabe.

III. 137.
Soziale Gesetzgebung. X. 529.
Vereinheitlichung des Freistaats Waldeck mit dem Frei

staat Preußen. V. 242.
Wohlfahrtspflege in Österreich. XI. 683. 
Wohlfahrtschwindel, Bekämpfung. VI. 295.
Zeitschrift für jüdische Wohlfahrtspflege. X. 531.
10 Jahre Reichsarbeitsministerium. VIII. 405.
Zehn Jahre soziale Gesetzgebung in Österreich. XI. 585. 
Zentralleitung für Wohltätigkeit, Auskunftsstelle. I. 19.

Arbeitsfürforge
Umsiedlung Erwerbsloser in Preußen, Dr.

K. v. Mangoldt, Berlin. XII. 627. 
Arbeitgeber, soziale Programme. X. 535. 
Arbeitsfürsorge für die Heilstättenpfleglinge der 

Invalidenversicherung. XII. 658.
Arbeitssürsorge in Augsburg, Satzung. XI. 500. 
Arbeitssürsorge in Köln. IV. 196.
Arbeitshygiene. V. 245.
Arbeitslose, Beratungsstelle in Köln. VI. 301. 
Arbeitslosigkeit, Bekämpfung. X. 535. 
Arbeilsverhältnisse der Hausgehilfinnen. X. 535. 
Berufsausbildung, Beihilfen. XI. 590.
Beschäftigung Arbeitsloser durch die öffentliche oder 

freie Wohlfahrtspflege. IV. 196.
Deutsches Arbeits-Schutz-Museum, 25 Jahre. VIII. 412.

Landesversicherungsanstalt Hannover, Arbeitsbeschaffung 
für die Insassen der Heilstätten. XI. 593.

Unterbringung erwerbsloser Angestellter, Entwurf eines 
Gesetzes. XI. 590.

Ausland.
Gegenwärtiger Stand der Sozialversicherung 

und Arbeitergesetzgebung in Italien, Dir. 
Dr. Clerici. IV. 182.

Arbeitslose in Wien, Gehllfenkurse. XI. 591.
Home-Office-Jndustrial-Atuseum. I. 26.

Arbeitslosenversicherung
Die Ära des sozialen Notprogramms und die 

Wohlfahrtspflege, Obermag.-Rat Dr. Ko
brak. II. 57.

Die Zusammenarbeit der Wohlfahrtsämter 
mit den Dienststellen der Reichsanstalt für 
Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenver
sicherung, Präsident Dr. Link. III. 126.

Arbeitsämter, Neuabgrenzung. V. 247.
Arbeitslosensürsorge, Richtlinien zur Förderung der 

wertschaffenden —. IV. 196.
Arbeitslosenfürsorge, werteschaffende. IX. 471.
Arbeitslosenfürsorge, werteschaffende (produktive). 

VII. 353.
Arbeitslosenunterstützung für „Friedensblinde". V. 247.
Kranken-, Invaliden-, Angestellten-, Knappschasts- und 

Arbeitslosenversicherung. IX. 473.
Krisenfürsorge, Änderungen. VI. 301.
Krisenunterstützung für Erwerbslose, Prüfung der Be

dürftigkeit. IX. 471.
Kurzarbeiterunterstütznng, Fortdauer. IV. 106.
Notstandsarbeiter, Zulassung. IV. 106.
Sonderfürsorge bei berufsüblicher Arbeitslosigkeit, Erlaß 

über Personenkreis und Dauer der Krisenunterstützung 
vom 22. Februar 1920. XII. 656.

übergangsbestinmnlngen in der Arbeitslosenversicherung 
und der Krisenunterstützung. IV. 196.

Verordnung über Krisenunterstützung für Staatenlose 
vom 19. Februar 1029. XII. 656.

Ausbildung«!- und Berufsfragen
Allgemeines.
Berliner Universität, Vorlesungen über Wohlfahrts

pflege. VIII. 406.
Wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Fakultät der 

Universität Köln, Honorarprofessor. VIII. 406.

Ausbildung.
Anerkennung der Befähigungszeugnisse für Kinder

gärtnerinnen und Jugendleiterinnen. VI. 296.
Ausbildung und Prüfung der Gefängnisfürsorger. 1.19.
Ausbildungs- und Prüfungsbestimmuugen für Wohl- 

fahrtspsleger(innen), Kindergärtnerinnen und 
Hortnerinnen, Fröbelsche Kinderpflegerinnen und 
Landkinderpflegerinuen in Thüringen. V. 242.
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Sachverzeichnis V

Deutsche Gesundheitsfürsorgeschule, Lehrplan. V. 243. 
Deutscher Caritasverband, Berufsschule für männliche 

Wohlfahrtspfleger. III. 138.
Deutsches Hygiene-Museum, Anschauungsmaterial aus 
allen Gebieten der Wohlfahrtspflege. VIII. 400. 
Gegenseitige Anerkennung der staatlich anerkannten 

Wohlfahrtspfleger zwischen Preußen und Baden. 1.10. 
Gerichtshilfe als akademisches Lehrfach. Xl. 405. 
Hauptausschuß für Arbeiterwohlfahrt, Wohlfahrtsschule. 

III. 137. V. 243.
Instituts für Sozialpolitik und Sozialethik. IV. 103. 
Kombinierte Lehrgänge für Kindergärtnerinnen und 

Hortnerinnen. IX. 466.
Konferenz der Sozialen Frauenschulen. VII. 340. 
Konferenz sozialer Frauenschulen und Wohlfahrtsschulen 

Deutschlands. VIII. 406.
Krankenhausfürsorgerin, Vorschläge für die Ausbildung.

III. 138.
Normal-Lehrplan für Wohlfahrtsschulen. VII. 340. 
Pestalozzi-Fröbelhaus, Lehrgang für Abiturientinnen 

in der Ausbildung als Kindergärtnerin und Hortnerin.
IX. 467.

Prüfungsordnung für Kindergärtnerinnen und 
Jugendleiterinnen in Baden. VII. 340.

Rauhes Haus, Hamburg, Wohlfahrtspflegeschule des 
Diakonenseminars. IX. 406.

Sächsische Landeswohlfahrts-Schule. IX. 466. 
Sächsische sozialpädagogische Ausbildung, Neuordnung.

X. 531.
Soziale Frauenschule, Thale, Harz. VI. 206. 
Sozialhygienische Akademie, Winterkursus. V. 243. 
Sozialpädagogische Seminare, Aufnahme von Reichs

ausländern und Staatenlosen. VIII. 406.
Unterricht in Psychopathologie des Kindesaltcrs und 

heilpädagogischer Psychopathenfürsorge. IX. 466. 
Verein Jugendheim, Nachschullehrgang für Kinder

gärtnerinnen und Hortnerinnen. V. 243. 
Vereinbarung der Länder über die gegenseitige An

erkennung der staatlich anerkannten Wohlfahrts
pflegerinnen. XII. 648.

Weibliche Kriminalbeamten, Einstellung und Ausblldung.
IV. 100.

Weibliche Polizeibeamte, Ausbildungsstätte. VI. 200. 
Westfälische Frauenhilfe, Bielefeld, Evangelische Wohl

fahrtsschule. VIII. 406.
Westfälische Frauenhilfe, Bielefeld, Staatliche An

erkennung der evangelischen Wohlfahrtsschule. V. 243. 
Westfälische Verwaltungsakademie, Lehrhaus. X. 531. 
Wohlfahrtspflege in Mecklenburg-Schwerin, Staatliche 

Anerkennung. IV. 101.
Wohlfahrtspfleger, Nachschulungskursus, Ev. Johannes-

Wohlfahrtspfleger, Nachschulungslehrgang, Königsberg. 
UL 137.

Wohlfahrtspflegerinnen in Bremen, Ausbildung. 
IV. 191.

Wohlfahrtsschule, Danzig, Staatliche Anerkennung. 1.10. 
Wohlfahrtsfchüle, Hannover-Kleefeld, Staatliche An

erkennung. IV. 101.
Wohlfahrtsfchüle, Köln, Nachschulungskursus. VII. 340. 
Wohlfahrtsfchulen, Anerkennung. VI. 205.

Berufsfragcn.
Entwicklung und Aufgabengebiete der deut

schen Frauenpolizei, Kriminaloberinspcktor 
Josephine Erkens. VIII. 398.

Bund Deutscher Sozialbeamten, Deutscher Verband der 
Sozialbeamtinnen, Kartellverhältnis. II. 81. 

Deutscher Verband der Sozialbeamtinnen, Umfrage 
betr. Gesundheitszustand badischer Sozialbeamtinnen. 
X. 531.

Gemeindehelfer und Gemeindehelferinnen, Anstellung:
X. 631.

Katholische Sozialbeamtinnen, Generalversammlung.
IX. 467.

Merkblatt für Sozialbeamte. XII. 656.
Reichskonferenz des Personals der Wohlfahrtspflege.

X. 532.
Tagungen der verschiedenen Verbände der Sozial

beamten und Sozialbeamtinnen. IV. 191.
Weibliche Kriminalbeamten, Einstellung und Ausbildung. 

IV. 100.
Wohlfahrtspflegerinnen, Arbeitsvermittlung. VI. 206. 
Wohlfahrtspflegerinnenberuf, körperliche Eignung. 

IV. 100.
Zeitweilige Einschränkung des Geschäftskreises der Für

sorger. I. 20.

Fortbildung.
Deutsche Akademie für soziale und pädagogische Frauen

arbeit, Lehrplan. V. 243. Zeugnisse. IX. 466. *
Kursleiterinnen in Kindertagesheimen, Fortbildungs

lehrgang. VI. 206.

Betrieböwohlsahrtspflege
Bcstgcstaltuug der Arbcitsbezichungen in der 

Industrie, Dr. Böhne. VI. 289. 
Alkoholmißbrauch, Reichsbahn und Bekämpfung. X. 534. 
Arbeitsbedingungen im Betriebe, Besserung. XI. 506. 
Betriebswohlfahrtspflege, Anfänge der rumänischen —.

I. 27.
Gesundheitsfürsorge der Deutschen Reichsbahn-Gesell

schaft. VI. 301.
Kommunale Gesundheitsfürsorge und Werksfürsorge. 

XII. 655.
Tuberkulosefürsorge im Bereiche der Deutschen Reichs

bahn. IV. 105.

Bevölkerungspoliiik
Anstaltsentbindungen in Preußen. IX. 467.
Ärztliche Eheberatungsstelle. I. 20.
Badische kinderreiche Familien, Zuwendungen. XI. 586.
Ehe- und Sexualberatung in Bremen. XII. 664.
Hebammen und Gesundheitsfürsorge. XII. 652.
Hebanrmengesetz, Thüringisches. V. 247.
Sächsisches Arbeits- und Wohlfahrtsministerium, Denk

schrift über Ehe- und Sexualberatung. II. 82.
Thüringische Ausführungsverordnung zum Hcbammen- 

gesetz, nebst Dienstanweisung und Bestimmung über 
Ausbildung, Prüfung und Fortbildung vom 21. Sep
tember 1028. XII. 652.

Zukunft der Hebammen. IX. 467.

Darlehenswesen
Die Bedeutung der städtischen Hilsskasseu. 

Stadtrat Dr. Michel. VIII. 38li.
Darlehen für ältere Angestellte. I. 21.
Kredite aus Reichsmitteln. VIII. 406.

Erwerbdbeschränkienfürsorgc
Alkoholismus und Hilfsschule, Zusammenhänge. V. 246. 
Arbeitssürsorgeprännen für die Lehrer taubstummer 

Lehrlinge. IX. 472.
Arbeitsgemeinschaft der großdeutschen Blindenverbände. 

VII. 351.
Arbeitslosenunterstützung für Friedensblinde. V. 247. 
Berufsfürsorge für blinde Organisten. X. 536.
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VI Sachverzeichnis

KürsorgewesenBiesalski, Prof. Dr. Konrad. VIII. 411.
Jnvalidenbeschäftigungsgesetz, Österreichisches. XI. 687.
Kommission für Blindenkonzerte. VIII. 406.
Krüppelfürsorge-Kongreß in Braunschweig. VIII. 411.
LandesversicherungsanstaltBaden, FreiwMige Leistungen, 

betr. die Fürsorge für blinde Kinder. XI. 593.
Lehrstellenbeihilfe für männliche Taubstumme. I. 26.

Finanzfragen
Öffentliche Sammlungen zu Zwecken der 

Wohlfahrtspflege, Dr. Eiserhardt. XI. 871. 
Wohlfahrtssammlungen, Dr. Niemeyer. X. 

817.
Abgabenfreiheit für Liebesgaben. I. 19.
Befreiung der Wohlfahrtseinrichtungen von der Grund

erwerbssteuer der toten Hand. VIII. 406.
Haushalt des Braunschweigischen Staates. II. 87.
Mindestkapital für rechtsfähige Stiftungen. IV. 190.
Öffentliche Sammlung, Genehmigung. VII. 361.
Steuererlaß bei Grundstückserwerbungen durch milde 

Stiftungen. IV. 190.
Verbot sämtlicher öffentlicher Sammlungen. VI. 295.

Freie Wohlfahrtspflege
Henri Dunant und das Rote Kreuz, Reg.- 

Rat Dr. Grüncisen. II. 65.
Bund der Jüdischen Kranken- und Pslegcanstalten 

Deutschlands. VIII. 412.
Centralausschuß für die Innere Mission. VI. 296. 
Deutscher Caritastag, 1928. IV. 193.
Deutscher Caritasverband, Berufsschule für männliche 

Wohlfahrtspfleger. III. 138.
Deutscher Verband für Hauspflege. VIII. 408. 
Evangelisch-sozialer Kongreß. IV. 192.
Fünfter Wohlfahrtsverband, Bericht über die Tagung 

in München, September 1928. VIII. 407. 
Gesamtverband der Deutschen Evangelischen Kranken- 

und Pflegeanstalten. IX. 470.
Hauptausschuß für Arbeiterwohlfahrt, Wohlfahrtsschule. 

V. 243.
Institut für Sozialpolitik und Sozialethik. IV- 193. 
Internationales Komitee vom Roten Kreuz, Präsident.

IV. 193.
Jnternatioiraler Frauenausschuß. V. 243. 
Internationaler Verband der Roten-Kreuz-Organi- 

sationen. VIH. 406.
Katholische Sozialbeamtinnen, Generalversammlung. 

IX. 467.
Kredite aus Reichsmitteln. VIII. 406.
Rauhes Haus, Hamburg, Wohlfahrtspfle^eschule des 

Diakoncnseminars. IX. 466.
Reichsverband der Dissidentenfürsorge. VIII. 407. 
Westfälische Frauenhilfe, Bielefeld, Staatliche An

erkennung der evangelischen Wohlfahrtsschulc. V. 243. 
Westfälische Frauenhilfe, Bielefeld, Evangelische Wvhl- 

fahrtsschule. VIII. 406.
Zeitschrift für jüdische Wohlfalirtspflege. X. 631. 
Zentralwohlfahrtsausschllß der Cliristlichen Arbeiter

schaft, Reichstagung. VIII. 407. 
Zentralwohlfahrtsstelle der deutschen Juden. V. 243.

Fürsorgestatisttt
Aufwendungen der deutschen Großstädte für die Wohl, 

sahrtspslcge- I- 20.
Statistik über die Kosten der öffentlichen Fürsorge.

V. 244.

Allgemeines.
Ara des sozialen Notprogramms und die 

Wohlfahrtspflege, Obermag.-Rat Dr. Ko- 
brak. II. 57.

Caspar, Reichsfreiherr von Vogth, Dr. Rode. 
VIII. 401.

Jrrengesetzgebung vom Gesichtspunkt der 
Wohlfahrtspflege, Die kommende —, Prof. 
Raekc. II. 72.

Soziale Versicherung und öffentliche Fürsorge,
W. Steinhilber. I. 3.

Zusammenarbeit der Wohlfahrtsämter mit den 
Dienststellen der Reichsanstalt für Arbeits
vermittlung und Arbeitslosenversicherung, 
Die —, Präsident Dr. Link. III. 128. 

Altersfürsorge für das oberschlesische Handwerk. V. 244. 
Altersheime, Bau. V. 244.
Aussteuersparkafse, Elberfeld. VI. 297.
Deutscher Verband für Hauspflege. VIII. 407. 
Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge, 

Hauptausschußsitzung. IX. 467.
Erstattung von Rechtsanwaltsgebühren in Armcnsachen.

X. 531.
Hindenburgspende. VIII. 407.
Kosten bei Erteilung von Armutszeugnissen. X. 635. 
Kriegsschädenschlußgesetz. V. 245.
Milde Stiftungen, Steuererlaß bei Grundstücks

erwerbungen durch —. IV. 190.
Penck-Stiftung. VIII. 407.
Reichsausländer und Staatenlose, Ausnahme von — 

in sozialpädagogische Seminare. VIII. 406. 
Sozialattach6s. VII. 361.
Studentenschaft, Selbsthilfe. VII. 361.
Thaer-Stiftung. VIII. 407.
Verwertung eingezogener Funkgeräte für gemeinnützige 

Anstalten. VI. 206.
Wohnungsfürsorge durch Errichtung von Altersheimen 

und Ledigenheimen. IX. 473.

Ausland.

Freiburgisches Gesetz über die Armenfürsorge 
und die Wohltätigkeit, Das neue —, Dr. 
Savoy. V. 237.

Soziale Fürsorge in Santiago, Dr. Büttel. 
IV. 188.

Wohlfahrtspflege in Rumänien, Die —, Dr. 
Demetrescu. X. 527.

Wohlfahrtspflege in Spanien, Die —, Dr. 
Büttel. XI. 581.

Entwurf eines neuen Armenfürsorgc-Gruirdsatzgesetzes 
in Österreich. XII. 660.

Besondere Gruppen.
Arbeitsgemeinschaft der großdeutschen Blindenverbände. 

VII. 361.
Beihilfen zur Ausbildung blinder Kinder. IX. 468' 
Blindenfürsorge, Internationaler Vorkongreß. IX. 468- 
Blindenrente. IX. 468.
Fürsorger für Taubstumme. VI. 297.
Internationale Liga zur Wahrung der Rechte der Gehör

losen der Welt. IX. 468.



Sachverzeichnis VII

Fürsorgepflichtverordnung.
FamÜienfürsorge im Städtischen Wohlfahrts

amt Hannover, Senator a. D. Schickenberg.
VIII. 383.

Familienfürsorge im Städtischen Wohlfahrts
und Jugendamt München, Rechtsrat Hilble.
VI. 277.

Zur neuesten Entwicklung der Kleinrentner
fürsorge, Oberbürgermeister a. D. Cuno.

Rechtsauskünfte. I/II/III/IV/V/VI/VII/VIII 
IX/X/XI/XII. 37/96/153/205/261/311 
363/426/486/550/608/673.

Rechtsprechung des Bundesamts für das Hei
matwesen, I/II/III/IV/V/VI/VII/VIII 
IX/X/XI/XII. 28/87/140/197/248/302 
353/413/474/639/596/659.

Änderungen des Verfahrens vor dem Bundesamt für 
das Heimatwesen. XII. 648.

Aufwertungshypotheken in Lübeck, Gewährung von 
Leibrenten gegen Abtretung. V. 244. 

Ausführungsverordnung des Landes Mecklenburg- 
Schwerin zur Neichsverordnung über die Fürsorge
pflicht. XII. 648.

Badische Ausführungsverordnung zur Reichsverordnung 
über die Fürsorgepflicht, Änderung. IV. 103. 

Badische kinderreiche Familien, Zuwendungen. XI. 686. 
Bayerisches Ministerium für soziale Fürsorge. IX. 467. 
Bundesamt für das Heimatwesen, Verfahren vor dem —.

IX. 467.
Gesetzliche Änderungen und Maßnahmen. I. 20. 
Kleinrentner, Austeilung der Rest-Reichsbeihilfen. 

IX. 467.
Kleinrentner, 26 Millionen Reichsmark. I. 20. 
Kleinrentnerversorgung. III. 138.
Leibrenten gegen Abtretung von Aufwertungshypo

theken in Lübeck, Gewährung von —. V. 244. 
Material der Kleinrentner fürs orge. XII. 640. 
Reichsgrundsätze über Voraussetzung, Art und Maß der 

öffentlichen Fürsorge, Änderungen. I. 20. IV. 103. 
Richtsätze in der öffentlichen Fürsorge, Übersicht. I. 20. 
Sächsisches Arbeits- und Wohlfahrtsministerium, Ver

fügung der Einheitsfürsorge in der Wohlfahrtspflege.
VII. 340.

Schwerbeschädigtenausschuß, neue Besetzung. I. 21. 
Sozialrentner, Nachprüfung der Richtsätze. IV. 103. 
Sozialrentner, Untersuchungen über Lebensverhältnisse. 

IV. 103.
Thüringisches Wohlfahrtspflegegesetz vom 27. Februar 

1020. XII. 648.
Berdienstaussallentschädigung an Mütter, die auf Er

werb angewiesen sind, nach Wegfall des Wochen
geldes. IV. 104.

Wohlfahrtsausschuß in der Provinz Westfalen. V. 242. 
Zur Kleinrentnerversorgung. XII. 640.

Gesährdetenfürsorge
Bcwahrungsgesetz vom Standpunkt der 

Praxis, Das —, Dir. Stcigerthal. IX. 483. 
Entwicklung und Aufgabengebiete der deut

schen Frauenpolizci, Äriminaloberinsp. Er- 
kens. VIII. 398.
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Reglementierung oder Gesundheitsfürsorge, 
Dir. Schweres. VII. 340.

Verwahrung von Gewohnheitsverbrechern u. 
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I. 22.
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burg. XII. 662.
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sammlungen. VIII. 406.
Polizeiverordnung zum Schutze der Jugend. XI. 688. 
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Neue Einrichtungen und neue Ziele der 
Trinkerbehandlung, Dir. Bratz. IV. 175. 

Neuzeitliche Trunksuchtsbekämpfung, Dr. 
Thode. X. 521.

Zur Frage der Trinkerbehandlung, Dr.
Jaques. X. 525.

Alkoholismus, Bekämpfung. V. 246.
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XII. 666.
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Allgemeines.
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VI. 301.
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Deutscher Arzte-Vereinsbund und Hartmannbund, Für
sorge und Behandlung. IX. 469.

Deutscher Krankenkassentag, Breslau. VI. 301. 
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XII. 654.
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Tätigkeit. VI. 299.
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Rheumabekämpfung. II. 86.
Rheumabekämpfung. VII. 352.
Richtlinien für Maßnahmen der Versicherungsträger in 

der Gesundheitsfürsorge. I. 24.
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Ausland.
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XII. 640.
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Sozialhygienisches Institut in Budapest. I. 25. 
Tuberkulose in Kuba, Bekämpfung. X. 535. 
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XII. 655.
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V. 246.
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Ausführungsbestimmungen zu dem Gesetz zur 
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Arbeitsgemeinschaft zur Bekämpfung der Geschlechts
krankheiten in der Rheinprovinz. XII. 655.

Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten, Abkommen 
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Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechts
krankheiten, Jahresversammlung. XI. 589.
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I. 25.
Lupussprechtage. VII. 352.

Tuberkulofckrankenfürforge.
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Durchführung non Sol- und Seebadkuren für skrofulöse 
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194.
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Bevölkerung. XII. 653.
Richtlinien über Waldschulen. VIII. 412.
Tuberkulose bei Heil- und Pflegepersonal, Reichs

erhebung. VIII. 411.
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Fürsorgestellen. III. 139.
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Tuberkulosebekänlpfung in Württemberg. III. 139.
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Tuberkulosefilm. IV. 195.
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Lugendwohlfahrt
Strafprozessuale Fragen der Sozialen Ge

richtshilfe unter Verwertung und Erfah
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Kriegsbeschädigten- und Kriegshinter- 
bliebenenfürsorge

Allgemeines.
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hinterbliebene der Provinz Grenzmark Posen-West- 
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bliebenen. VIII. 409.
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Stiftung Heimdank, Dresden. XI. 586.
Versorgungsberechtigte, Zählung. VII. 351.
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Ausland.
Allgemeine Anpassung der den Kriegsbeschädigten und 

Kriegshinterbliebenen gewährten Renten, Frankreich. 
I. 21.

Erziehungsbeihilfen in Luxemburg. VIII. 410.
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Elternrente nach der Reichsunfallversicherung. VIII. 410. 
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Kriegerwaisen, Erziehungsbeihilfen. VIII. 410. X. 532. 
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Erziehungsbeihilfen. IX. 469.
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VIII. 409.
Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene, Kapital

abfindung. VIII. 409.

Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene, Leistungen. 
XI. 586.
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Neichswohnungsfürsorgefonds. VIII. 409. 
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XI. 586.
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Methoden
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Bekämpfung der Frühstcrblichkeit der Säuglinge. VII.
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Schutz für Mutter und Kind. VIII. 411.
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Organisationsfragen
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Rechtsberatung
Gemeinnützige Rechtsauskunft in der moder

nen Kommunalverwaltung. Bedeutung. 
VII. 350.

Sozialversicherung
Allgemeines.
Arbeitsgemeinschaften der Versicherungsträ

ger mit den Gemeinden. Dr. Memelsdorsf. 
VII. 329.

Soziale Versicherung und öffentliche Für
sorge, W. Steinhilber. I. 3.
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der Gesundheitsfürsorge. I. 24.
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rung und Arbeitergesetzgebung in Italien, 
Dir. Dr. Clerici. IV. 182.
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